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K l e i n e  A n f r a g e

Ich frage die Landesregierung:

1. Welchen Stellenwert misst sie der Ausrichtung der Bundesgartenschau 2019 in
Baden-Württemberg für die Stadt Heilbronn, die Region Hohenlohe-Franken
und das gesamte Bundesland bei?

2. Welche derzeit bestehenden Förderprogramme hinsichtlich einer Unterstützung
der ausrichtenden Stadt Heilbronn existieren derzeit seitens des Landes, u. a. in
Bezug auf nachhaltige Infrastruktur und städtebauliche Maßnahmen im Vorfeld
der BUGA 2019?

3. Welche landeseigenen Förderprogramme kommen in welcher Höhe in Heil-
bronn konkret zur Anwendung?

4. Plant sie überdies, bis zum Jahr 2019 weitere landeseigene Förderprogramme
für die Ausrichtung der BUGA bzw. entsprechender Großereignisse aufzulegen?

5. Wenn ja, in welcher Form und in welchem finanziellen Rahmen?

6. Welche Erkenntnisse liegen ihr über Art und Umfang von derartigen Förder-
programmen aus anderen Bundesländern vor?

7. Welche einschlägigen Förderprogramme existieren nach ihrer Kenntnis darü-
ber hinaus seitens des Bundes und der Europäischen Union in Bezug auf die
BUGA 2019 in Heilbronn?

Kleine Anfrage

des Abg. Dr. Friedrich Bullinger FDP/DVP

und

Antwort

des Ministeriums für Ländlichen Raum

und Verbraucherschutz

Fördermittel und Unterstützungsprogramme für

die Bundesgartenschau (BUGA) 2019 in Heilbronn 
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8. Inwiefern wird sie konkret ihren politischen Einfluss auf Bundes- und Europa -
ebene geltend machen, um bei den dortigen Institutionen zu gewährleisten,
dass eine möglichst breite Dichte an derartigen Fördermöglichkeiten für die
Ausrichter der BUGA 2019 existiert?

9. Welche Erkenntnisse liegen ihr über das Ausmaß und den Umfang der finanzi-
ellen Unterstützung durch landeseigene Förderprogramme der jeweils ausrich-
tenden Bundesländer bei den vergangenen drei Bundesgartenschauen vor?

05. 02. 2015

Dr. Bullinger FDP/DVP

A n t w o r t

Mit Schreiben vom 26. Februar 2015 Nr. Z(24)-0141.5/497F beantwortet das
 Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz im Einvernehmen mit
dem Ministerium für Finanzen und Wirtschaft sowie dem Ministerium für Ver-
kehr und Infrastruktur die Kleine Anfrage wie folgt:

Ich frage die Landesregierung:

1. Welchen Stellenwert misst sie der Ausrichtung der Bundesgartenschau 2019 in
Baden-Württemberg für die Stadt Heilbronn, die Region Hohenlohe-Franken
und das gesamte Bundesland bei?

Zu 1.:

Die Bundesgartenschau im Jahr 2019 hat im Hinblick auf die Entwicklung Heil-
bronns herausragende Bedeutung. Erklärtes Ziel der Stadt ist es, mit dem Stadt-
quartier Neckarbogen auf ehemaligen Flächen der Deutschen Bahn eine ökologi-
sche Modellsiedlung zu schaffen.

Vorhaben wie die Entwicklung eines Null-Emissions-Stadtteiles, die Reduzierung
des motorisierten Individualverkehrs oder die Verbindung von Wohnen und Ge-
werbe untermauern dies. Die besondere Qualität des Neckarbogens besteht darü-
ber hinaus in der Schaffung neuer, attraktiver Grünflächen zum Leben, Wohnen
und Arbeiten. Die BUGA Heilbronn kann damit auch zu einem Aushängeschild
für Baden-Württemberg in puncto innovative, zukunftsweisende Stadtentwick-
lung werden.

Die Landesregierung geht davon aus, dass die BUGA einen nachhaltigen Gewinn
für die Stadt Heilbronn und die Region Hohenlohe-Franken sowie wegen ihrer
überregionalen Bedeutung auch für das ganze Land darstellen wird. Im Jahr 2019
wird Heilbronn als attraktives Tourismusziel von Menschen aus ganz Deutsch-
land und darüber hinaus besucht werden.

2. Welche derzeit bestehenden Förderprogramme hinsichtlich einer Unterstützung
der ausrichtenden Stadt Heilbronn existieren derzeit seitens des Landes, u. a. in
Bezug auf nachhaltige Infrastruktur und städtebauliche Maßnahmen im Vor-
feld der BUGA 2019?

3. Welche landeseigene Förderprogramme kommen in welcher Höhe in Heil-
bronn konkret zur Anwendung?

Zu 2. und 3.:

Da das Projekt auch finanziell eine große Herausforderung für die Stadt Heil-
bronn darstellt, unterstützt das Land Baden-Württemberg die Investitionskosten
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im Rahmen verschiedener bestehender Förderprogramme. Darüber hinaus werden
Mittel außerhalb von bestehenden Programmen zur Verfügung gestellt. 

Hierzu zählt eine Zuwendung aus dem sogenannten Sondertopf BUGA Heil-
bronn. Diese wird in Anlehnung an das Landesprogramm „Natur in Stadt und
Land“ (Förderung von Landesgartenschauen und Grünprojekten) gewährt und
fällt in den Zuständigkeitsbereich des Ministeriums für Ländlichen Raum und
Verbraucherschutz Baden-Württemberg (MLR).

Im Geschäftsbereich des Ministeriums für Finanzen und Wirtschaft Baden-Würt-
temberg (MFW) wird die bauliche Umnutzung und Neuordnung der Bahnkonver-
sion seit dem Jahr 2004 mit Bundes- und Landesfinanzhilfen im Rahmen der
Städtebauförderung unterstützt. Während der Neuordnung soll im Jahr 2019 auf
diesem Areal die Bundesgartenschau durchgeführt werden. Von 2004 bis 2011
wurden bereits Städtebauförderungsmittel in Höhe von rund 5,2 Mio. Euro für die
Stadtumbaumaßnahme gewährt. Für die Jahre 2012 bis 2019 wurden der Stadt
Heilbronn Städtebauförderungsmittel in Höhe von 20,3 Mio. Euro zugesagt, da-
von sind 8,4 Mio. Euro bereits bewilligt. Weitere 11,9 Mio. Euro werden in den
kommenden Jahren bewilligt, davon im Jahr 2015 wiederum ein namhafter Betrag. 

Im Geschäftsbereich des Ministeriums für Verkehr und Infrastruktur Baden-
Württemberg (MVI) handelt es sich grundsätzlich um die Programme nach dem
Landesgemeindeverkehrsfinanzierungsgesetz (LGVFG). Für die Bundesgarten-
schau in Heilbronn stehen dem Ministerium für Verkehr und Infrastruktur darüber
hinaus einmalig Mittel aus dem Kommunalen Investitionsfonds (KIF) für die För-
derung von kommunalen Verkehrswegen zur Verfügung. Im Förderprogramm des
MVI zur Anlage kommunaler Rad- und Fußverkehrsinfrastruktur nach dem Lan-
desgemeindeverkehrsfinanzierungsgesetz (LGVFG) sind bisher im Zusammen-
hang mit der BUGA 2019 stehende Maßnahmen mit einem Fördervolumen von
0,87 Mio. Euro enthalten. Weitere Maßnahmen werden im Rahmen der aktuell
laufenden Programmfortschreibung für das Jahr 2015 aufgenommen werden. Die
Entscheidung hierüber fällt voraussichtlich im März 2015.

Die Förderung der Stadt Heilbronn im Zusammenhang mit der Bundesgarten-
schau im Jahr 2019 ist in der nachfolgenden Tabelle zusammengefasst dargestellt:

 
Förderung max. Förder-

betrag in Mio. € 
Zustän-
digkeit 

Bemerkungen 

Sondertopf 
BUGA Heilbronn 
2019 

 21 MLR Gestaltung von Grün- und Freiflächen, Förde-
rung in Anlehnung an das Landesprogramm 
„Natur in Stadt und Land“ 

Städtebau-
förderung 

 20,3 MFW In den Jahren 2012 bis 2019 für die städte-
bauliche Umnutzung und Neuordnung der 
ehemaligen Bahnflächen 

Kommunaler 
Investitionsfonds 

 10 MVI Förderung von kommunalen Verkehrswegen 
im Zusammenhang mit der BUGA 

Landesgemeinde-
verkehrsfinanzie-
rungsgesetz 
(LGVFG) 

 3 MVI Förderung kommunaler Verkehrswege 

Landesgemeinde-
verkehrsfinanzie-
rungsgesetz 
(LGVFG) 

 ca. 0,9 
weitere Pro-
grammaufnahme 
in Vorbereitung 

MVI Förderung kommunaler Rad- und Fußverkehrs-
infrastruktur 
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4. Plant sie überdies, bis zum Jahr 2019 weitere landeseigene Förderprogramme
für die Ausrichtung der BUGA bzw. entsprechender Großereignisse aufzulegen?

5. Wenn ja, in welcher Form und in welchem finanziellen Rahmen?

Zu 4. und 5.:

In Bezug auf die BUGA Heilbronn ist es nicht geplant, weitere landeseigene För-
derprogramme aufzulegen.

Ein entsprechendes Großereignis stellt die Bundesgartenschau Mannheim dar, die
im Jahr 2023 stattfinden wird. Zu diesem Projekt muss der finanzielle Rahmen
noch konkretisiert werden, sodass derzeit keine Aussage zu einer eventuellen
 finanziellen Unterstützung seitens des Landes gemacht werden kann.

6. Welche Erkenntnisse liegen ihr über Art und Umfang von derartigen Förder-
programmen aus anderen Bundesländern vor?

Zu 6.:

Im Hinblick auf Förderprogramme, die in anderen Bundesländern zur Anwen-
dung kommen, wird auf Ziffer 9 verwiesen.

7. Welche einschlägigen Förderprogramme existieren nach ihrer Kenntnis darü-
ber hinaus seitens des Bundes und der Europäischen Union in Bezug auf die
BUGA 2019 in Heilbronn?

Zu 7.:

Im Rahmen von baden-württembergischen Gartenschauen wurden in der Vergan-
genheit in Einzelfällen Teilprojekte aus Förderprogrammen der Europäischen
Union oder des Bundes, wie etwa dem Interreg-Programm oder dem Denkmal-
schutz-Förderprogramm des Bundes, unterstützt. Entsprechende Programme sind
nach Kenntnis der Landesregierung im Falle der BUGA Heilbronn nicht relevant.

8. Inwiefern wird sie konkret ihren politischen Einfluss auf Bundes- und Europa -
ebene geltend machen, um bei den dortigen Institutionen zu gewährleisten,
dass eine möglichst breite Dichte an derartigen Fördermöglichkeiten für die
Ausrichter der BUGA 2019 existiert?

Zu 8.:

Voraussetzung hierfür wären spezifische Antragstellungen seitens der Stadt Heil-
bronn selbst. Grundsätzlich ist das Land gerne bereit, die Akquisition entspre-
chender Fördermittel zu unterstützen.

9. Welche Erkenntnisse liegen ihr über das Ausmaß und den Umfang der finanzi-
ellen Unterstützung durch landeseigene Förderprogramme der jeweils ausrich-
tenden Bundesländer bei den vergangenen drei Bundesgartenschauen vor?

Zu 9.:

Bundesgartenschauen werden i. d. R. in zweijährigem Turnus durchgeführt. Im Jahr
2013 hat die Stadt Hamburg alternativ eine internationale Gartenschau (igs ham-
burg 2013) ausgerichtet. Im Jahr 2011 fand eine Bundesgartenschau in Koblenz
sowie im Jahr 2009 in Schwerin statt.
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Gemäß Information der Deutschen Bundesgartenschau-Gesellschaft mbH hat die
igs hamburg 2013 gmbh von der Freien und Hansestadt Hamburg ca. 82 Mio. Euro
an Zuschüssen für Investitionen erhalten. Die BUGA Koblenz 2011 wurde durch
das Land Rheinland-Pfalz in Höhe von 49 Mio. Euro gefördert. Das Land Meck-
lenburg-Vorpommern förderte die direkten BUGA-Investitionsmaßnahmen mit
ca. 28 Mio. Euro (dabei handelte es sich aber nicht um reine Landesmittel).

Bonde

Minister für Ländlichen Raum
und Verbraucherschutz
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